
 
 
 

WWW-Piraten-Fraktion 
 im Rat der Stadt Wesel 

Klever-Tor-Platz 1 
46483 Wesel 

www-piraten-fraktion@wesel.de 
An die Bürgermeisterin 
Frau Ulrike Westkamp 
 
Im Hause 
 

Wesel, 01.09.15 
 
 
 
 
 
  
Antrag zur Sitzung des Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss  
am 25.11.2015 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Westkamp, 
Sehr geehrter Herr Bothen, 
 
die WWW-PIRATEN-Fraktion im Rat der Stadt Wesel möchte nachfolgenden Antrag 
im Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss beraten und beschließen 
lassen: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die förderrechtlichen Voraussetzungen zur 
Verlegung von Leerrohren zur ggfs. kostenpflichtigen Nutzung durch Dritte zu 
prüfen und dem Ausschuss zu berichten. 
 

2. Weiterhin wird die Verwaltung beauftragt, dem Ausschuss bei allen 
zukünftigen Neubau- und Sanierungsmaßnahmen im Straßen- und 
Gehwegbereich alternativ zusätzlich die Kosten für die Verlegung von 
Leerrohren zur ggfs. kostenpflichtigen Nutzung durch Dritte mitzuteilen. 
 

Begründung: 
Kommunikation, Informationen und insbesondere das Internet bestimmen in 
zunehmendem Maße wirtschaftliche Aspekte, die gesellschaftliche Teilhabe von 
Menschen und das tägliche Leben. 
Unabhängig von der Notwendigkeit für Unternehmen ist oftmals auch eine 
ausreichende Bandbreite für Privathaushalte unabdingbar. Durch die Umstellung von 
analogen auf digitale Techniken wie Voice-Over-IP  sind bereits jetzt in einigen 
Gebieten von Wesel Unterversorgungen zu beobachten bis hin zu völligen Ausfällen 
im Bereich des Internets und der Telefonie. 
Anfragen an Telekommunikationsunternehmen einen entsprechenden Ausbau 
vorzunehmen, scheitern oftmals an den zu hohen Kosten für den Anbieter, die zum 
Großteil den erforderlichen Erdarbeiten geschuldet sind.  
 



Leerrohre zum nachträglichen Einzug von beispielsweise Breitbandkabeln sind eine 
Infrastruktur, die eine spätere Erschließung mit Breitbandtechniken vereinfachen und 
kostengünstiger gestalten. Die Verlegung von Leerrohren im Rahmen von 
Bauarbeiten an Straßen und Gehwegen bietet daher eine Möglichkeit, ein 
Leerrohrnetz in Wesel kostengünstig zu erstellen bzw. auszubauen. Bei einem 
vorhandenen Leerrohr kann die nachträgliche Verlegung von beispielsweise 
Glasfaserkabeln mittels Druckluft ohne Erdarbeiten erfolgen.  
 
Zwar legen die Stadtwerke Wesel  - nach deren Auskunft - schon seit längerer Zeit 
Leerrohre in ihre Versorgungsstrecken, diese sind aber im Wesentlichen der eigenen 
Nutzung vorbehalten. 
 
Die Verlegung von Leerrohren kann unter bestimmten Voraussetzungen im Rahmen 
des kommunalen Straßenbaus gefördert oder im Rahmen des 
Landesstraßenbauprogramms mitfinanziert werden. 
 
Eine Festsetzung von Leerrohrverlegungen im Rahmen von Bebauungsplänen ist ein 
Appell des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie. 
 
 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Manfred Schramm     Hilmar Schulz  
Fraktionsvorsitzender 
 
 
f.d.R. Susanne Kuper 

 
 
 


